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Heidelberger Akademie der Wissenschaften
Forschungsstelle Deutsches Rechtswörterbuch

Deutsches Rechtswörterbuch. Wörterbuch der älteren deutschen Rechtssprache. 
Herausgegeben von der Heidelberger Akademie der Wissenschaften. Verlag 
Hermann Böhlaus Nachfolger Weimar. 1914 – laufend

- alphabetisches, diachronisches, 
einzelsprachenübergreifendes Fachwörterbuch 
- DRW erfasst den westgermanisch-deutschen 
Rechtswortschatz von den Anfängen der schriftlichen 
Überlieferung an bis zum beginnenden 19. Jahrhundert
- im Druck erschienen:
Band I (1914–1932) bis XII, Heft 5/6 (2011),
d.h. Aachenfahrt bis Schnappkorb
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Belegarchiv des DRW

• Im Belegtextarchiv des 
DRW befinden sich rund 
2,5 Millionen Belegzetteln, 
die zur Hälfte zwischen 
1896 und 1931 aus 
historischen Quellentexten 
exzerpiert worden sind. 

• Das Korpus basiert auf 
über 8000 Titeln mit 
Siglen:   Einzeltexten, 
mehrbändige Werken, 
Buchreihen, Zeitschriften 
etc. aus 14 Jahrhunderten.
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Fachsprache des Rechts und der rechtlich relevante Teil der 
Allgemeinsprache

Sachlich:

● Ältester Beleg: „mundburt“ in Merowinger-Urkunde Chlodwigs I., 479 

● Spätestes Aufnahmejahr: für Komposita 1700, für Simplizia 1815

Zeitlich:

Deutschland, Schweiz, Österreich, Tschechien, Polen, Estland, Lettland, 
Litauen, Niederlande, Belgien, Luxemburg, Frankreich (v.a. Elsass) – mit 
Ausläufern in Skandinavien, Russland, den Donauländern, Norditalien 
und England (jeweils nach heutigen Grenzen) 

Räumlich:

Die „deutsche Sprache“, wozu nach dem Konzept des 19. Jh. die 
gesamte westgermanische Sprachfamilie gehörte, „so dasz gleichwohl 
die friesische, niederländische, altsächsische und angelsächsische noch 
der deutschen Sprache in engerm Sinn zufallen" (Jacob Grimm) 

Sprachlich:

Die Quellen des DRW
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Elektronische Ressourcen des DRW

(1) digitalisiertes Belegtextkorpus des DRW
derzeit: Aachenfahrt bis Schau 
www.deutsches-rechtswoerterbuch.de

(2) digitales Textarchiv mit knapp 1.300.000 
Tokens

(3) Projektkorpus DRQEdit - Deutschsprachige 
Rechtsquellen in digitaler Edition
www.drqedit.de
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Belegtextkorpus des DRW

• über 4.300.000 Wortformen aus über 8.000 Quellen; 

darunter finden sich:

• Rechtstexte wie Gesetzessammlungen, Urkunden, 
Rechtsordnungen, Weistümer, Rechtsbücher, Akten, juristische 
Fachliteratur

• religiöse Texte (Bibeldichtungen, Bibelübersetzungen, Psalmen, 
Predigten)

• literarische Texte (Epen, Lehrdichtungen, Dramen)
• historische Texte, z.B. Chroniken, Reisebeschreibungen, 

Rechnungsbücher
• sprachwissenschaftliche Texte (z.B. Wörterbücher, 

Sprichwortsammlungen, philologische Untersuchungen) u.a.
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Recherche im Belegtextkorpus des DRW:
Auswahl der Datenbank
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Recherche im Belegtextkorpus des DRW:
Auswahl des Suchindexes
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Textarchiv des DRW

• wichtige rechtshistorische Quellen des 16. 
und 17. Jahrhunderts als Volltext 

• zurzeit sind es über 50 Quellenwerke und 
Druckregister mit über 1.300.000 Tokens

• Elektronisch erreichbar durch die Online-
Fassung des DRW, Datenbank 
„Textarchiv“
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DRQEdit
Deutschsprachige Rechtsquellen in digitaler Edition 

http://www.drqedit.de

• ein Korpus von etwa 450 Werken mit 90.000 
Druckseiten vom Beginn des Buchdrucks bis 
zum Jahr 1600: 
– Gerichtsordnungen

– Stadtrechte und Stadtrechtsreformationen

– Landrechte und Landesordnungen

– Reichsrecht, insbesondere die Reichsabschiede

– populäre Rechtsliteratur u.a.

• Die Liste digitaler Faksimiles und der Volltexte 
ist online verfügbar
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Recherche im Belegtextkorpus des DRW:
Suche nach dem Stichwort lieblich
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Ergebnis der Stichwortsuche 
mit zusätzlichen Funden im DRW und im Textarchiv
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Kombinierte Suche 
im Belegtextkorpus des DRW
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Ergebnisse der kombinierten Suche 
im Belegtextkorpus des DRW
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Kombinierte Suche 
„oder“-Verknüpfung von Schreibformen
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Kombinierte Suche 
zu Schreibformen von schriftlich
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Recherche in den DRQEdit-Korpora
www.drqedit.de
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Recherche in den DRQEdit-Korpora
www.drqedit.de
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Recherche in den DRQEdit-Korpora
www.drqedit.de

• Suche nach 
Gewuer* in den 
Quellentexten 
von DRQEdit

• Doppelklick auf 
ein Belegwort 
(hier: marckt) 
ermöglicht die 
Vernetzung mit 
den Artikeln und 
Belegtexten des 
DRW
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„Komfort“ der elektronischen Suche 

in den historischen Texten

• schnelle Auffindbarkeit des Belegmaterials
• die Recherche ist sowohl durch Stichwortindex als auch 

im Erklärungswortschatz und in den Belegtexten möglich
• die Indexsuche erlaubt die Berücksichtigung von 

Schreibvarianten und morphosyntaktischen Wortformen
• die Zuordnung der Wortformen zu entsprechenden 

Lemmata möglich
• Wortkombinationen und Wörter in eingegrenzten 

Kontexten sind auffindbar 
• der zauberhafte „Doppelklick“: Ein Schritt zur Vernetzung 

der Suchergebnisse
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Heidelberger Akademie der Wissenschaften
Forschungsstelle Deutsches Rechtswörterbuch

www.deutsches-rechtswoerterbuch.de

Ich hoffe auf die intensive Nutzung 
unseres Angebots

und danke für Ihre Aufmerksamkeit!


